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32 Stück L Beilage
Donnerstag den 16 August 1838

Dreisilbige Charade

hell ges Wort das meine Ersten deuten
Kennst du ihn wohl den wundersüßen Klang
Fern tönt er hin durch aller Erden Weiten
Von Süd nach Nord vom Auf zum Niedergang

Das Kind lallt ihn mit reiner Liebe Blicken
Der Jüngling trägt ihn hehr in Herzens Grund
Des Mannes Blick hängt an ihm mit Entzücken
Und dankend nennt ihn noch des Greises Mund

Und wenn du betend deine Knie beugest
Im Kämmerlein im weiten Gotteshaus
Wie wenn du still das Haupt zum Schlummer neigest
Spricht Herz und Mund die beiden Silben aus

Die Dritte find st du unter allen Zonen
Die Mutter Erde ist s Wir wohnen drauf
Doch könnt ich vorzugsweise darauf wohnen
Ging mir gewiß ein neues Leben auf

Auf ihr muß ja das kranke Herz gesunden
Auf ihr wohnt Unschuld Heiterkeit und Lust

Und wer nach Sturm und Wogen sie gefunden
Dem schlägt im Dankgebete hoch die Brust

Zum Ganzen zieht das Herz in süßem Sehnen
Den Staubgebornen ewig freundlich hin
Es mahnet flüsternd in so zarten Tönen

Bleib bei mir anderswo blüht kein Gewinn
ES
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Es zahlt der Söhne zahlenlose Menge
Und jeder Arm stärkt sich zur Heldenthat
Wenn in der Zeiten stürmischen Gedränge
Dem Heißgeliebten jemand freundlich naht

Und fragst du noch Wie mag das Wörtchen heißen
So ruf ich stolz Mein ganzes Wort heißt

Preußen
R

Auflösung des Räthsels S SK2
Die Puppe

Chronik der Stadt Halle

1 Inschriften aus dem Thurmknopf der Moritz
kirche

Fortsetzung
Änno 1694 im Juni ist das alte Gebäude nebst

dem Glockenthurm von dem Zimmermann Meister
Adam Gerbten welcher den Thurm gebauet glück
lich abgenommen und im Juli der Anfang zum Rich
ten im Namen Gottes gemacht das Gebäude auch
bis auf die oberste Haube in selbigen Jahre ohne allen
Schaden aufgerichtet bis hernach Anno 1695 am
2 Februar auch die oberste Haube vollendet und von
den Zimmergesellen Hans Rüsten und Hans Adam
Lockern der Strauß mit einer gewöhnlichen Rede und
Glückwunsch ausgesetzt worden In diesem Jahre am
Tage Georgii als den 22 April hat der Schiefer
decker Meister Matthes Riedel und dessen Schwager
Meister Heinrich Heincmann den kupfernen Knopf nebst
der darauf stehenden Fahne mit gewöhnlichen Ceremo
nien aufgesetzt Diesen Knopf hat verfertigt Meister
Johann George Höckner Kupferfchmidt hat gewo

gen



Zwei und dreißigstes Stück 1066

gen Eine Centner und 2S Pfund ohne die Fahne
darüber das Bild St Mauritii mit E E Hochw
Raths Wappen stehet den Knopf hat vergoldet Herr
Christian Keller der Mahler Damals sind im Stadt
regiment gewesen

Herr Dr Johann Christian Gueinzius RathS
A meisterL Herr Dr Andreas Vastineller Kurfürstl Brandenb

s Rath und Rathsmeister auch Inspektor
Herr Dr Friedrich Ernst Knorre und
Herr Ilr Caspar Tilemann Wesener j consuie
Herr Christoph Katsch und
Herr Johann Melchior Hofmannj ivorthalter

Herr Johann Jacob Koy undtHerr Augustus Lohmann j ammerer
Im Ministerio bei der Kirche zu St Moritz

Herr ÄlsZ Johann Jeremias Reichhelm Pastor
Herr Mag Christian Nicolai Diaconus
Herr Ms Elias Andreas Schubart Adjunct und

Hospital Pastor
Herr MaZ Johann Michael Schumann ksstoriz

Hubslitutus
Im Kirchencollegio

Herr Worthalter Christop h Katsch Direktor
Herr George Gerbet Vorsteher
Herr Simon Johann Hübener
Herr Samuel Zänckex j
Herr Carl Haft
Herr Kämmerer Augustus Löhmannv Uchtmanne
Herr Zacharias Ließkau
Herr Johann Dietz

Herr George Wend HHerr Johann Heinrich Fischer
Der Custos lempli Christoph Adam Hempel

Dabei denn zu gedenken daß viele gutherzige
Leute bei dieser Stadt zu diesem Bau bei der einge

sam
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sammelten Collecte sich milde und gutthätig erwiesen
also daß über 300 Thaler eingesammelt worden wie
die beigelegten beiden Collectenbücher zeigen welche
Gedächtniß im Segen bleibet und dabei herzlich ge
wünschet wird daß Gott ferner über seine Kirche hal
ten und auch die Mauerarbeit glücklich zum Ende brin
gen lassen wolle

Zum Gedächtniß also extrahiret und hinterleget
von dem damaligen Vorsteher der Kirche

George Gerbet L
Gott gedenke unser im Besten

Die zweite Inschrift folgt im nächsten Stück

2 Am 10 Sonnt n Trin 19 Aug predigen
Zu U L Krauen Um 9 Uhr Hr Oberpf Sup

Fulda Um 2 Uhr Hr Archidiac Prof Franke
Freitag den 17 Aug um 9 Uhr allgemeine Beichte
und Communion Hr Diac Dryand er Kate
chismuspredigten Montag den 20 Aug um 8 Uhr
Hr Archidiac Prof Franke Mittwoch d 22 Aug
um 8 Uhr Hr Oberpf Sup Fulda Freitag den
24 Aug um 8 Uhr Hr Oberpred I r E h r i ch t

Zu Sr Ulrich Um 9 Uhr Hr Oderpr Or Ch
richt Um 2Uhr Hr Prof Dr Marks

Su Sr Moriy Siehe zu Glaucha
In der ZOomkirche Um IVUHr Hr Dompr Dr

Rienäcker Um 2j Uhr Hr Dompr Dr B l an c
Rarhol Kirche Um 9 Uhr Hr Pastor ClaeS
Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Sup Guerike
Zu Neumarkr Um 9 Uhr Herr Pastor Held

Abendstunde um S Uhr Derselbe
Zu Glaucha Um S Uhr Hr Superint Guerike

Um 2 Uhr Hr Diac Böhme

3
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3 Hallischer GetreidcpreiS
Nach dem Berliner Scheffel und P r e u ß Gelde

Den 14 August 1838
Weihen ZTHlr 15Sgr Pf bis 2 Thlr SV Sg Pf

Roggen t LS 1 L7 6Gerste 1 3 gHafer 27 6 1Herausgegeben im Namen der Armendirection

vom Diaconus Dryander

Bekanntmachungen

Die auf 81 Thlr 16Sgr 10 Pf veranschlagte Her
stellung des Wasserbassins in der Vorstadt Glaucha soll

den 22sten d M 11 Uhr
auf dem Rathhause an den Mindestfordernden verdungen
werden Anschlag und Bedingungen können in unserer
Registratur eingesehen werden Nachgebote werden nicht
angenommen Halle den 16 August 1338

Der Magistrat

Nachverzeichnete Briefe sind an die designirten Em
pfänger nicht zu bestellen gewesen und deshalb zurück ge
sandt worden Die Absender werden zur schleunigen Ab
holung und Auslösung hiermit aufgefordert

1 An den Kammergerichts Assessor Hrn v Götze
in Berlin 2 An denSchneidermeisterHrn Härtung
in Vattin 8 An den Kohlenmesser Hrn Krüger in
Oberweißstein 4 An Hrn Dr Müller in Potsdam
S An den Schmidt Schotte in Ruhrort

Halle den 14 August 1L38
Römgl Postamt Gösch et
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Concert Anzeige
Sonnabend den 18 August 1838

Großes Vocal und Instrumental Concert
unter gefälliger Mitwirkung des Fräulein Schlegel
aus Leipzig und des Herrn Musikdirektor Golde

Das Orchester ist gegen 70 Personen stark
Das Nähere besagt der Anschlagzettel

Gcorg Schmidt
Das unmittelbar vor dem Kirchthor gelegine

126 lUR große Ackerstück soll im Wege der Licitation
von Michael d I ab auf 6 Jahre verpachtet werden
und wird hierdurch Licitationstermin auf den 18 August
Vormittags 9 Uhr an Ort und Stelle anberaumt Die
Licitationsbedingungen sind bis dahin im König Univer
sitäts Sekretariate einzusehen

Halle den 9 AugNst 1838
Der Direktor des Königl botanischen Gartens

Prof Dr von Gchlechtendal
Sago weiß und braun giebt für 1 Thaler

K4 Pfd und Neuen Laroliner Reiß 7 Pfd
Lricdr tVilh Dalchow

Grüne Pomeranzen empfing die Riselsche
Handlung

Ein Kapital von 6S0 Thlr als alleinige Hypothek
auf ein Haus in Halle wird gegen hinlängliche Sicherheit
ohne Unterhändler zu leihen gesucht das Nähere wird
gefälligst ertheilen der Tischlermeister Lerius Ran
nische Straße Nr S4Z

40 Schock Mauer Rohr auch in einzelnen
Bunden hat noch billigst abzulassen

Frievr N ilh Dalch ow
Ein gewandter Bursche von 15 bis 18Zähren findet

sofort als Marqueur ein gutes Unterkommen durch I G
Fiedler große Steinstraße Nr 178
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Zn allen Buchhandlungen ist zu haben

Der Obstweinfabrikant
Oder praktische Anweisung zur Bereitung verschiedener
Sorten Weine ausAepfeln Birnen Kirschen Pfirsichen
Iohannis und Stachelbeeren so wie aus vielen andern
Produkten des Pflanzenreichs Ein Handbüchlein für
Winzer und Weinhändler Gartenbesitzer Gastwirthe
Oekonomen und Ciderfabrikanten Von E H e s s e S

geh Preis 10 Sgr
Verräth g in der

Buchhandlung des Waisenhauses in Halle

Mehrere tüchtige Köchinnen Hausmädchen und
Kinderwärterinnen kann geehrten Herrschaften zu Michae

lis empfehlen G,Fiedler gr Steinstraße Nr 178

Zu vermiet hen
ist Veränderungshalber in der Rathhausgasse Nr 233 ein
Logis von 3 tavezirten Stuben 3 Kammern Küche nebst
Zubehör zu Michaelis es kann auch noch eine tapezirte
Stube nebst Kammer dazu gegeben werden auch ist ein
Garten am Hause Das Nähere ist im Hause selbst zu

erfahren

Zwei meublirte Wohnungen jede aus 1 Stube
und 1 Kammer bestehend stnd sofort zu vermiethen in
der großen Ulrichsstraße Nr 36

Am großen Berlin Nr 427 sind drei austapezirte
Stuben mit allem Zubehör zu vermiethen Das Nähere
ist zu erfahren in der großen Ulrichsstraße Nr 29 bei der

Wittwe Schlia ck
E n stilles Familienlogis steht zu vermiethen Ritter

gasse Nr 684
In Nr 2177 am Fürstenthal ist zu Michaelis noch

ein Familienlogis zu vermiethen das Nähere erfährt

man Nr 2179
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Noch gebeugt durch den Verlust msiner älteren Toch

ter Caroline hat Gott nun auch die jüngere Frie
derike die einzige mir abgefordert welche er mir und
meinen beiden Söhnen zum Troste bisher erhalten hatte
Wie ihre uns gleich ihr unvergeßliche Schwester starb
fie in der Blüthe des Lebens erst 23 Zahre und 6 Mo
nate alt trotz der sorgfältigsten und unermüdlichsten ärzt
lichen Bemühungen an dem Nervenfieber nach einem
Krankenlager von wenigen Tagen am 9 August Mor
gens um S Uhr

Der Herr der ihr ein sanftes Ende schenkte wird
auch uns Kraft schenken mit Ergebung seinen unerforsch
lichen Rathschluß zu ehren und den Glauben in uns zu
stärken daß er ihr die hier Glauben gehalten und Liebe
geübt dort die Gnadenkrone der Gerechten beigelegt und
ste mit den vorangegangenen Lieben wieder vereinigt hat
die in den ewigen Hütten sie erwarteten

Unsern theuern Verwandten und Freunden so wie
den Jugendfreundinnen der Seligen sagen wir für die
zahlreichen und rührenden Beweise von Liebe und Werth
schätzung ja von selbstvergessener Hingebung die sie ihr
während ihrer Krankheit und auch noch im Tode geschenkt
unsern innigsten Dank Es wird derselbe so wenig je in
unsern Herzen erlöschen als das Andenken an die köst
lichen Lebensfreuden welche der unbefleckte christlich
fromme Wandel die treue Liebe der Verklärten uns ge
währte Halle am 12 August 1338

Die verwittwete Sattlermeister Dorothee Rlose
geb Tanneberger

in ihrem und im Namen ihrer beiden Söhne
Ka rl u nd Hermann

Den 19ten d M ist Kuhrgelegenheit in einer
bequemen Chaise nach Frankfurt a M Mainz
und Koblenz bei

Wittwe Troitsch Kutschgasse Nr 441
Sonntag den 19 August ladet zum Gesellschafts

tag und Tanzvergnügen ergebenst ein
Thusius in Dölau
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